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Erziehungsgeld/Elterngeld - Gleichmäßige Aufteilung der Elternzeit

bevorzugt auf beide teilzeitbeschäftigten Sorgeberechtigten

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, dass die Elternzeit bevorzugt auf beide

teilzeitbeschäftigten Sorgeberechtigten gleichmäßig aufgeteilt werden kann, ohne

daraus einen finanziellen Nachteil zu erhalten.

Begründung Denn auf Grund des Nachteils bleibt häufig das Elternteil mit dem geringeren Gehalt

zu Hause und verdient daraus resultierend langfristig noch weniger, was zu einer

noch stärkeren Benachteiligung führt.

Arbeiten beide Sorgeberechtigten gleichzeitig in Teilzeit mit ElterngeldPlus anstatt

eine Person mit Basiselterngeld, ist dies für Sorgeberechtigte mit mindestens einem

Bruttogehalt von mehr als 2770 €/Monat finanziell ein Nachteil. Dabei sollte eine

gleichmäßige Verteilung der Erziehungszeit den höchsten Anreiz erhalten. Hierzu

muss ein angepasste Berechnung des ElterngeldPlus erarbeitet werden, in welchem

der Wegfall des gemeinsamen Gehalts gleichwertig zu dem Wegfall eines ganzen

Gehaltes vorgesehen wird.
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